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An den 

Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Mainhausen 

Herr Dieter Jahn 

           08.08.2021 

 

 

Antrag zur Ausweisung von Grünflächen für „Lebensbäume“ 
 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bringt folgenden Antrag zur Beratung und Beschließung 

in die Gemeindevertretung ein: 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die Bereitstellung eines Grundstückes in 

Ortsnähe für jeden Ortsteil zur Anpflanzung von „Lebensbäumen“ 

(Obstbäume) 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde für Neugeborene 

statt eines „Willkommensgeschenkes“ gemeinsam mit den Eltern einen 

Obstbaum auf oben genannten Grundstücken pflanzt. 

 

Begründung 

Durch die Schaffung genannter Gärten/Streuobstwiesen im ortsnahen Bereich werden 

Flächen geschaffen, die ökologisch wertvoll sind, das Ortsbild verschönern und die 

Verbundenheit in und mit unserer Gemeinde erhöhen.  

 

Die Ernte des Obstes und die Pflege des Geländes könnte mit entsprechenden Events 

verbunden werden, die die Gemeinschaft in unserer Gemeinde fördert und bei der Jung 

und Alt etwas über den Obstanbau lernen können. 

Darüber hinaus können die Kinder Ihren Baum regelmäßig besuchen und dabei erfahren 

wie sich die Bäume im Laufe der Jahreszeiten und der Jahre verändern und wie gut das 

Obst schmeckt welches direkt vom Baum geerntet wird.  Als ältere Mensch können dann 

diese Kinder, ihren Kindern und Enkeln erzählen: …“Schaut dieser Baum wurde für mich 

gepflanzt“. 

 

Wir würden uns freuen wenn Sie unserem Antrag Ihre Zustimmung geben. 

 

Mit freundlichem Gruss 
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Beispiele für solche Flächen finden sich in der näheren Umgebung unserer Gemeinde  

(z.B. in Stockstadt siehe beigefügte Bilder) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bemerkung: Unser „Garten“ könnte mit der Unterstützung der Spezialisten unserer 

Gemeinde natürlich noch ansprechender gestaltet werden und für Eltern, die nicht 

möchten das Name und Geburtstag Ihrer Kinder an den Bäumen öffentlich aushängen, 

könnte man z.B.: an den Schildern nur das Geburtsdatum aufführen  


